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Pressemitteilung 

Frater Vitalis Maria  

sagt „Ja“ zu Gott  
 
Seine Ewige Profess hat Frater Vitalis Maria OSB 
in der Abtei Ottobeuren gefeiert. Im 
Festgottesdienst in der Basilika versprach der 
23-jährige Benediktinermönch dem Kloster 
seine lebenslange Treue.  

 
Frater Vitalis ist seit gut vier Jahren in der 
Benediktinerabtei. Mit der Ewigen Profess sagte 
er nun Ja zu Gott und versprach, ein Leben unter 
der Führung des Evangeliums und nach der 
Regel des Heiligen Benedikts im Kloster in 
Ottobeuren zu führen. „Wer sich alle Wege 
oPenhalten will, geht auf keinem. Leben heißt 
Entscheidungen zu trePen und den Weg zu 
wählen, der dem Leben einen Sinn gibt“, betonte 
Prior-Administrator Pater Christoph Maria Kuen 
OSB in seiner Predigt.  
Wer in ein Kloster eintritt, bindet sich nicht von heute auf morgen für immer. Auf 
eine Probezeit und das einjährige Noviziat folgt zunächst die so genannte 
„Zeitliche Profess“: Dabei legt der Mönch seine Gelübde für drei Jahre ab. In dieser 
Zeit lebt er bereits ganz als Teil der Gemeinschaft, betet, arbeitet und lernt mit ihr.  
Erst nach insgesamt vier Jahren im Kloster ist die „Ewige Profess“ möglich, mit der 
sich ein Mönch für sein ganzes Leben an die Gemeinschaft bindet. 
 
 
 
 
 
 
 


